
 
 

Protokollauszug 
Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 28.05.2020 

 
 

TOP 15.1.  Bauleitplanung der Hansestadt Wismar 
49. Änderung des Flächennutzungsplanes "Umwandlung von Wohnbaufläche und Grünflächen in 
gewerbliche Baufläche, Grünflächen und Flächen für die Abwasserbeseitigung im Bereich Kritzow-
burg West - Dargetzow" 
Abwägungsbeschluss und Abschließender Beschluss 
ungeändert beschlossen 
VO/2019/3191 
 

Begründung: Herr Beyer 

 

Wortmeldung: Herr Berkhahn 

 

 
 

Beschluss: 

1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar hat die vorgebrachten planungsrechtlich rele-
vanten Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden aus den Beteiligungen gemäß § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB in Verbin-
dung mit § 2 Abs. 2 BauGB zum Entwurf der 49. Änderung des Flächennutzungsplanes 
„Umwandlung von Wohnbaufläche und Grünflächen in gewerbliche Baufläche, Grün-
flächen und Flächen für die Abwasserbeseitigung im Bereich Kritzowburg West - Darget-
zow“ mit dem Ergebnis geprüft, dass die Hinweise und Anregungen aus den Stellungnah-
men von 

 

Landrätin als untere Naturschutzbehörde 

Landrätin als untere Wasserbehörde 

Landkreis Nordwestmecklenburg, Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Regionalentwicklung 
und Planen 

Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg 

Entsorgungs- und Verkehrsbetrieb (EVB) 

 

berücksichtigt werden. 

 

Weitere Hinweise der Behörden und Nachbargemeinden werden zur Kenntnis genommen. 

 



 
(Abwägung siehe Anlage 1) 

 

Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar hat die vorgebrachten Stellungnahmen aus den 
Beteiligungen gemäß § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 2 Abs. 2 BauGB 
geprüft und beschließt die Abwägung (Prüfung der Stellungnahmen) entsprechend dem 
Vorschlag der Verwaltung. 

 

Die Bürgerschaft nimmt zur Kenntnis, dass im Rahmen der Beteiligungen der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB keine Anregungen oder Hinweise zur 49. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes geäußert wurden. 

 

2. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die 49. Änderung des Flächen-nut-
zungsplanes „Umwandlung von Wohnbaufläche und Grünflächen in gewerbliche Bauf-
läche, Grünflächen und Flächen für die Abwasserbeseitigung im Bereich Kritzowburg 
West - Dargetzow“ bestehend aus der Planzeichnung Teil A in der vorliegenden Fassung 
(siehe Anlage 2). 

 

3. Die Begründung zur 62. Änderung des Flächennutzungsplanes (siehe Anlage 3) wird von 
der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar gebilligt. 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Verfassern von Stellungnahmen zur 49. Änderung 
des Flächennutzungsplanes nach dem Abschließenden Beschluss das Ergebnis der Prüfung 
der fristgerecht eingegangenen Schriftsätze gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB mitzuteilen. 

 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die 49. Änderung des Flächennutzungsplanes „Um-
wandlung von Wohnbaufläche und Grünflächen in gewerbliche Baufläche, Grünflächen 
und Flächen für die Abwasserbeseitigung im Bereich Kritzowburg West - Dargetzow“ dem 
Landkreis Nordwestmecklenburg zur Genehmigung vorzulegen. 

 

Die Erteilung der Genehmigung ist gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt zu ma-
chen. Mit der Bekanntmachung wird die 49. Änderung des Flächennutzungsplanes wirk-
sam. 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

- beschlossen 
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